
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 26.08.05 
Der Oberbürgermeister  
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - JUHI/004/04 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Jugendhilfeausschuss Donnerstag, JA, Kroatenwuhne 1 16:00Uhr 18:15Uhr 
     

 18.03.2004    
     

Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Bestätigung der Tagesordnung 
 

2 Aktuelle Sprechstunde  
3 Genehmigung der Niederschrift  
3.1 Bericht aus dem Stadtrat, Bericht aus den Ausschüssen  
3.2 Beschlusskontrolle  
4 Beschlussvorlagen  
4.1 Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe 

Vorlage: DS0031/04 
 

4.2 Entscheidung über die Aufnahme der KJFE Rogätzer Straße - Alte 
Neustadt, die unter URBAN 21 errichtet wird, in die 
Jugendhilfeteilplanung nach SGB VIII § 11. 
Vorlage: DS0496/03 

 

5 Anträge  
5.1 Anträge aus dem Unterausschuss  
6 Informationen  
6.1 Übertragung von Kindertageseinrichtungen an freie Träger- 

Sachstandsbericht 
Vorlage: I0045/04 

 

7 Verschiedenes  

  

 

Anwesend: 
 
Amtsleiter Rudolf Förster  
Frau Dr. Sabine Herden  
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Frau Agnes Vogler  
Herr René Barth  
Herr Rainer Bode  
Sachkundige Einwohnerin Annett Hörold  
Herr Reinhard Doberenz  
Herr Roland Vetter  
Stadtrat Thorsten Giefers  
Herr Hugo Boeck  
Stadträtin Christine Meier  
Stadträtin Andrea Schmidt  
Stadträtin Beate Wübbenhorst  
Herr Tobias Krull  
Stadtrat Johannes Rink  
Stadtrat Wigbert Schwenke  
Frau Dagmar Paasch  
Frau Liane Kanter  
Sachkundiger Einwohner Klaus-Peter 
Westphal 
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1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, 

Bestätigung der Tagesordnung 
 

 
- Frau Paasch eröffnet die Jugendhilfeausschusssitzung; 
- die Sitzung ist ordnungsgemäß einberufen worden; 
- die Sitzung ist mit 14 stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfähig; 
 
- Frau Paasch fragt nach Änderungen oder Ergänzungen zur vorliegenden Tagesordnung; 
- es werden  Nachfragen unter TOP 7 Verschiedenes angemeldet; 
- die Tagesordnung wird mit dem Abstimmergebnis 13/0/1 angenommen; 

 
 
 
 
2. Aktuelle Sprechstunde  
 

- Frau Paasch eröffnet die aktuelle Sprechstunde; 
- es liegt eine Wortmeldung vor – Elternteil  Kita-Nutzer; 
- er beanstandet die Dienstleistungsgebühr von 9,90 EUR, Möglichkeit der Befreiung  

sowie Verzicht der Dienstleistung ist nicht gegeben; 
- Herr Förster erläutert die Regelung in der Satzung vom Januar 2004; 
- es handelt sich um Vorhaltekosten für die Essenversorgung in den Einrichtungen; 
- diese differenziert nach tatsächlicher Teilnahme am Frühstück, Mittag und Vesper, 

Urlaub, Krankheit, Betreuungswechsel zu regeln, bedeutet einen zurzeit nicht zu 
leistenden Verwaltungsaufwand; 

- die Kosten mit einem differenzierten Umlagenschlüssel vorzunehmen, bedeutet für einen 
Teil der Eltern auch eine Kostensteigerung über 9,90 EUR hinaus; 

- er schlägt vor, in einer der nächsten UA-Sitzungen die Problematik zu beraten; 
 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift  
 

Protokoll 05.02.2004  
- im Protokoll wird ergänzt: Frau Meier kommt später zur Sitzung; 
- Protokoll vom 05.02.2004 wird mit der Ergänzung mit dem Abstimmergebnis 11/0/3  
   angenommen 
Protokoll 12.02.2004 
- es gibt keine Ergänzungen 
- Protokoll vom 12.02.2004 wird mit dem Abstimmergebnis 8/0/6 angenommen 

 
 
 
 
3.1. Bericht aus dem Stadtrat, Bericht aus den Ausschüssen  
 

- Frau Paasch berichtet aus dem Stadtrat: 
Neue beratende Mitglieder im JHA: 
 Cornelia Fries/Steffen Hickisch Stadtjugendring 
                        /Helga von Medem Pfingstgemeinde 
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Antrag des JHA zum Feststellenprogramm einstimmig angenommen; 
Anträge aus Jugend im Stadtrat wurden teils in den JHA verwiesen; 

 
- Herr Schwenke berichtet aus dem UA JHP: 

Zwischenbericht zur Standortplanung 
nächste UA-Sitzung am 25.03.2004  

 
 
 
3.2. Beschlusskontrolle  
 

- es liegen keine offenen Beschlüsse vor; 
 

 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen  
4.1. Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe 

Vorlage: DS0031/04 
 

 
- Herr Förster bringt die Drucksache ein; 
- der Verein ist über drei Jahre tätig; 
- er schätzt die Arbeit des Vereines als vorbildlich ein; 
 
- Frau Paasch stellt die DS 0031/04 zur Abstimmung  

 
Der Jugendhilfeausschuss erkennt den Verein Ausbildungsverbund der  
Wirtschaftsregion Braunschweig/Magdeburg e. V. gemäß § 75 SGB VIII  
als freien Träger der Jugendhilfe an. 
     Beschlussnummer: JHA22-4(III)04 

Abstimmergebnis: 14/0/0 
 
 
 
4.2. Entscheidung über die Aufnahme der KJFE Rogätzer Straße - 

Alte Neustadt, die unter URBAN 21 errichtet wird, in die 
Jugendhilfeteilplanung nach SGB VIII § 11. 
Vorlage: DS0496/03 

 

 
- Herr Förster bringt die Drucksache ein; 
- die Projektdokumentation liegt der Drucksache bei; 
- eine Vorstellung des Projektes erfolgte bereits in der JHA-Sitzung am 16.10.2003; 
- Frau Amann, KGE, Entwicklungsträger Rothensee, steht für Anfragen zur Verfügung; 
 
- Frau Meier schlägt eine Änderung zum Beschlusspunkt 4 vor; 
 
- Herr Giefers empfiehlt ebenfalls eine Änderung im Punkt 4 des Beschlussvorschlages; 
- des Weiteren wünscht er eine Erläuterung zu den Betriebskosten; 

Wie werden diese berechnet? 
Was geschieht, wenn diese nicht ausreichen? 
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- Frau Paasch schlägt vor, eine genaue Aufschlüsselung der Betriebskosten der Einrichtung 

Peter-Paul-Straße 4 vom KGM zuarbeiten zu lassen; 
- falls diese nicht der im Beschlusstext stehenden 3000,- EUR entspricht, muss ein 

Änderungsantrag zu den Betriebskosten an den Stadtrat gestellt werden; 
- der JHA stimmt diesem Vorschlag einstimmig zu; 
 
- Frau Paasch stellt den Änderungsantrag von Herrn Giefers zur Abstimmung: 

               Im Beschlusspunkt 4 wird der letzte Teilsatz „... wird der Standort aufgegeben.“  
               gestrichen. Als neuer Teilsatz wird „... muss der Standort Peter-Paul-Straße im  
               Rahmen der Jugend und Sozialplanung neu definiert werden.“ ersetzt. 

                                                        Abstimmergebnis      14/0/0 
                                                   Beschlussnummer      JHA23 – 4(III)04 
 
 
- Frau Paasch stellt den Änderungsantrag von Frau Meier zur Abstimmung: 
           Ich beantrage in der DS 0496/03 im Punkt 4 folgende Änderung: 
           In Zeile 1: Das Wort „vorläufig“ wird gestrichen. 
           In Zeile 2: „sofern deren Selbstverwaltungskompetenz bis dahin ausreichend“ wird  
                             gestrichen. 
           In Zeile 3: „entwickelt ist“ wird gestrichen. 
                                                       Abstimmergebnis      2/12/0 
                                                   Beschlussnummer    JHA24 – 4(III)04 
- der Änderungsantrag wird abgelehnt; 
 
- Frau Paasch stellt die DS 0496/03 in der geänderten Form zur Abstimmung: 
 

1. Im Rahmen des URBAN Projektes Entwicklungszone IV Rothensee B.-Plan: Nr. 178-4 wird 
in der Rogätzer Straße 22-30, 39106 Magdeburg eine Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung 
geschaffen und als Standort in die Jugendhilfeplanung aufgenommen. 

2. Die Förderung von zwei Personalstellen und der Betriebskosten erfolgt für diesen Standort in 
Höhe von 112.300 EUR pro Jahr. 

3. Die Folgefinanzierung kann in der Haushaltsstelle 1.46000.718000.9 in einem 
Kostenrahmen von bis zu 115.300 EUR im Jahr ab Fertigstellung erfolgen. Durch das 
Haushaltskonsolidierungsprogramm der Landeshauptstadt Magdeburg sind weitere 
Kürzungen in der Bereitstellung von Fördermitteln für freie Träger möglich, die zu einer 
Reduzierung der avisierten Fördersumme führen können. Die gesamte Finanzierung steht 
unter dem Haushaltsvorbehalt. 

4. Der Standort Peter-Paul-Straße 4 "Sasse" wird ab 2005 vorläufig den Jugendlichen in 
Selbstverwaltung übergeben, sofern deren Selbstverwaltungskompetenz bis dahin 
ausreichend entwickelt ist. Hierfür werden Betriebskosten bis maximal 3.000,- EUR pro Jahr 
zur Verfügung gestellt. Ist dieses Ziel innerhalb eines Jahres nach Fertigstellung der 
Einrichtung in der Rogätzer Straße nicht erreicht, muss der Standort Peter-Paul-Straße im 
Rahmen der Jugend- und Sozialplanung neu definiert werden. 

5. Für den Standort Ottenbergstraße 6-8 des Kindersonne e. V. erfolgt ab 2004 keine Förderung 
mehr entsprechend der Förderrichtlinie 2.5 - über die Gewährung von Zuwendungen zur 
Projektförderung von Veranstaltungen und Veranstaltungsreihen -. 

  Abstimmergebnis      2/12/0 
                                              Beschlussnummer    JHA25 – 4(III)04 
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5. Anträge  
5.1. Anträge aus dem Unterausschuss  
 

- es liegen keine Anträge aus dem UA JHP vor; 
 

 
TOP 5.2 Anfrage Elternkuratorium Kindergarten Bertis Biberburg 
 

- Anfrage des Elternkuratorium Kindergarten Bertis Biberburg und Stellungnahme der 
Verwaltung zur Anfrage liegen den JHA-Mitgliedern vor; 

- der JHA nimmt die Stellungnahme zur Kenntnis; 
 
 
 
 
6. Informationen  
6.1. Übertragung von Kindertageseinrichtungen an freie Träger- 

Sachstandsbericht 
Vorlage: I0045/04 

 

 
- die Information liegt allen Mitgliedern vor; 
- Frau Mittendorf gibt einen ausführlichen aktuellen Sachstand zur Übertagung von 

Kindertageseinrichtungen an freie Träger; 
- der JHA nimmt die Information sowie den Sachstand zur Kenntnis; 

 
 
 
 
 
7. Verschiedenes  
 

- Frau Paasch fragt an, ob der JHA zum Ausklang der Legislaturperiode im Juni 2004 
erneut eine Drachenbootfahrt durchführen will; 

- der JHA spricht sich für eine solche Fahrt im Anschluss an der JHA-Sitzung  
am 24. Juni 04 aus; 
 

- Frau Kiuntke gibt Informationen zur Neuwahl der Jugendschöffinnen und 
Jugendschöffen; 

- eine Informationsmappe und Bewerbungsbögen sind während der JHA-Sitzung im 
Umlauf gegeben wurden; 

 
- Herr Vetter verteilt eine Presseerklärung  - „Wir entschuldigen uns“, vom Leiter des 

Zentralen Centermanagement, City Carre Magdeburg – und erläutert diese; 
 
- Herr Boeck wünscht, dass die JHA-Sitzung jeweils um 17:30 Uhr beginnen soll; 
- der JHA spricht sich jedoch weiterhin für den Sitzungsbeginn  um 16:00 Uhr aus; 

 
- Frau Thäger gibt bekannt, dass die Drucksache, Änderung B-Plan, Seestraße (beinhaltet  

Spiel- und Freizeitflächen) vor dem Stadtrattermin eigentlich im JHA beraten werden 
muss; 

- der Bauausschuss soll Antrag zur Überweisung in den JHA stellen; 
- falls dies nicht passiert, müsste sich der JHA vor der Stadtratsitzung im April treffen; 
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- Frau Paasch erinnert in diesem Zusammenhang an die Beschäftigung der 

Spielplatzplanung im UA; 
 

- Frau Hörold verteilt Einladung zur Fachtagung “Sexueller Missbrauch in  
Institutionen“,die am 19.04. und 20.04.2004 stattfindet; 

 
 

- Herr Westphal gibt seine neue Tätigkeit als Geschäftsführer des CVJM bekannt; 
 

- Frau Meier spricht die Wichtigkeit des höflichen Umganges mit Menschen an; 
- Kinder und Jugendliche müssen zur Höflichkeit, Ordnung und Sauberkeit aufgefordert 

werden;  
 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Dagmar Paasch Iris Kiuntke 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 




